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Rmgeberidjt XIII

Sehr gehrter ßerr 2Tebelfpaller!
2<ennfl du das Cand, roo SSilfons 2Toten blühn.
3n dunkler cke 2ïïorgans Sollars glühn?
Sahin, dahin, o mein (Beliebter, lafj uns 3iehn!

3ch rede Sie hier mit du" und mit
(Beliebter" an; das ift natürlich poetifche
Ci'3en3. Sas du" können Sie oe^eihen,
aber das (Beliebter" kann ich mir nicht
Dcr3eihen, denn bei meiner, 3hnen bekannten
Offenheit mu|j ich geftehen, dafj mir meine
(Beliebte" 26-milliardenmal lieber ift, als der
bebartetfte kebelfpalter-Kedakteur. Soch das
ift nebenfächlich ich meine natürlich die
©eliebte, nicht den Kedakteur, und die ßaupt-

frage für mich ijt jeht: foll ich fortfahren, als
Kriegsberichternatter 3U fchreiben, oder roäre
es jeht nicht an der 3eit, mich 3um Ôrie-
densberichterjtatter um3uroandeln? Sie
Ôriedenstauben fliegen ja durch die Cuft, leider
noch ungebraten.

2Senn Gngland erfl einpeht, dafj Sonar
Garo ein lauer Sonarr ift; roenn Ôrankreich
einfieht, das Sriand mehr 23rie fromage ift;
roenn 3'Q'ien erft einfieht, dafr Sonnino fo
nie no 3um Sriedensangebot fagen kann:
roenn Seutfchland einfieht, daj} Zethmann-
ßollroeg ein ßohlroeg 3ur 2Jbrüftung ijt; roenn
Kußland erft einfieht, dafe nicht alle hundert
Klillionen Ginroohner als Kïinifter oerbraucht
roerden können; roenn Oefterreich einfieht, da(3

Sis3a dies da und das da opfern mu|; roenn
Sulgarien erjt einfieht, dafe die Sürkei durch
Kumänien nach Serbien für ©riechenland
entfchuldigen Sie, aber jetjt ift mein Kerftand
blockiert kur3 enfin, roenn Klle Klles ein-
fehen, dann fehe ich nicht ein, roarum die
©inficht nicht als Sieger aus diefem Krieg
heroorgehen foll, und die (Einfieht fcheint mir
jetjt die einige ©rojjmacht 3U fein, die uns
eine friedliche Sukunft fchaffen kann.

Oder gehört die Ginpcht auch 3U den
Keutralen, die fich nicht einmifchen roollen Sann
roäre natürlich kein Gnde ab3ufehen.

3ch habe in diefem Sericht des öfteren
das 2Sort natürlich" gebraucht; geftatten Sie
deshalb, dajj ich mich diesmal in ooller Ka-

HotelLS TT\eater q Konzerte Cafés 1

^ Café - AW
* Seebacherhof" "

Zürich - Seebach Tramhaltestelle

Täglich: Küchen-Spezialitäten
Saal für Anlässe
Wunderschöner Ausflugsort

1726 Frau J. Bindschädler n. Töchter.

BASEL
Café

Basler
Bierhalle I. Ranges

Reblauten Zunft"
Gesellschaftssäle

Wein

Freiestr. 50

Gasthaus zum Hirschen
Klointoasol 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis lü ühr £W Tanz-UnterhaltungPrima Ballmusik Flotte Gesellschaft - Reelle Werne

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Altschweizer Wein- u. Bierstube
zum

Gifthüttli
(beim Marktplatz)

Selbstgezogene Weine - Gutgepflegte Küche
Restauration à la carte

:: Saal für Vereins- und Familien-Anlässe ::
Telephon 611 PAUL WEISS, Chef de cuisine

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel i692

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

DffflUl «ß0^ Bi ne"geSe9seHa*
W\ II % 1/1 lo Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer |¦ ¦II t^Eil ~von 2 Fr- an. Restauration zu jed. Tages-lillWIll zeit- Abendplatten in grosser Auswahl

Prima Weine. Kardinaler, hell und dunkel.
Telephon 1695 BT Täglich Konzert Telephon 16 5|Bestens empfiehlt sich Wwe. Milllor-Kooh.l

Hotel STADTHOr ?15EL
Café-Restaurant American Bar 1618Best empfohlene» Haus. Restauration zu jeder TageszeitZimmer von 2 Kr. an. Jall. Forrer.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1532

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F, Kirschenheiter-Gempp.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. »/s8->/s1l Uhr.

BERN
BUBENBERG"11

Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni
Beim Bahnhof

1710 Inh,
Telephon 535

MITTLER-STRAUB

VfiljßtäNSCllfi SpfiiSßfl schmackhaft0 zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Kestaurant

{{ Hirschengraben
Bern 1551

(1 Min. v. Bahnhof)Wohnort
Hotel iMMcrhm Bon

Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4'/, bis 6'/2 u. 8 bis 10'/a Uhr, Sonntags v. II bis 12 Uhr

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Bern
Massage, Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,
Eing. Amthausgässchen ri«iTelephon Nr. 4788 :: Kosa "leuei

Tie schönsten

Clichés liefert

Th-Meister

und wenn einer Gold
für Blei anzubieten hat, sowird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

Mark Twain.

jion
3 Minuten v. Bahnhof

Laupenstrasse 1

Telephon 3946 I. Etage
I Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittagstee. Ï5S3

Besuchen Sie da«

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Café CorsoBorn a Aarbergorgasso 40
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

WjMischeHaanifliE8£SJSSSä!S%
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L.WILD SohTi?T^ea8"° 9 BERN

1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

1659

^Prompte Bedienung durch die ganze Schweiz^

LUZERN
ROSENGARTENJ |
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

Sfcfs!
ün den neu ausgestatteten ^Räumen meines ßtab-

fissements findet tägdcH Wittag und Cdibend ,,cfafon-
IKusiü" der vielfach prämiierten cfofisten QJ(adame
und IKonsieur ffllfons ^We/vis aus riissef statt.

Café und Restaurant Stadfßof"
fff. 9tenge[ßaupt.

jj Restaurant Eintracht jj
Grösstes Konzert- Lokal
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen 1699N

©einfßldcnW Hotel .Merkur*
Tel. Mr. 43. Direkt amBahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer

Elektr. Licht, und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine Offenes Bier Auto-Garape. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

Kriegsbericht XIII

Sebr gebrter r?err Nebeispalter l

Aennst 6u cias Lanà. wo Wilsons Noten blükn.
In clunkier Ecke Morgans Dollars glübn?
Dabin, ciakin. o mein Geliebter, Iah uns zlebn!

Icn rede Sie nier mit ciu" und mit
Geliebter" an: das ist natürlicb poetiscbe
Lizenz. Das du" können Sie oerzeiben.
ober das Geliebter" kann icb mir nicbt
oerzeiben. denn bei meiner. Ibnen bekannten
Ossenbeit muß icb gesteben, daß mir meine
Geliebte" 26-mi»!ardenmaI lieber ist. als der
bebartetste Nebeispalter- Redakteur. Docb das
ist nebensäcblicb icb meine natürlicb die
Geliebte, nicbt den Redakteur, und die Kaupt-

frage sür micb ist jeht: soll icb sortsabren. aie
Rriegsbericbterflatter zu scbreiben. oder wäre
es jeht nicbt an der Jeit. micb zum Srie-
densbericbterstatter umzuwandeln? Die
Sriedenstauben sliegen ja durcb die Lust. leider
nocb ungebraten.

Wenn England erst einsiebt, daß Donar
Law ein lauer Bonarr ist: wenn Srankreicb
einsiebt, dos Briand mebr Brie sromage ist:
wenn Italien erst einsiebt, daß Sonnino so
nie no zum Sriedensangebot sagen kann:
wenn Deutscbland einsiebt, daß Betbmann-
t?o»weg ein Koblweg zur Abrüstung ist: wenn
Rußland erst einsiebt, doß nicbt alle bundert
Millionen Einwobner als Minister verbraucbt
werden können: wenn Oesterreicb einsiebt, daß

Tisza dies da und das da opsern muß: wenn
Bulgarien erst einsiebt, daß die Türkei durcb
Rumänien nacb Serbien sür Grieckenland
entscbuldigen Sie. aber jeht ist mein Berstond
blockiert kurz entw. wenn Alle Alles
einseben, dann sebe icb nicbt ein. warum die
Einsicbt nicbt als Sieger aus diesem Rrieg
bervorgeben so», und die Einsicbt scbeint mir
jeht die einzige Großmacht zu sein, die uns
eine sriediicbe Jukunst scbassen kann.

Oder gebört die Einsicbt aucb zu den
Reutraien. die sicb nicbt einmiscben wollen Dann
wäre natürlicb kein Ende obzuseben.

Icb babe in diesem Bericbt des öfteren
das Wort natürlicb" gebraucbt: gestatten Sie
desbalb. doß icb micb diesmal in voller Ra-

»»têtls
^ e-tê - /ke

^ ..5eàkàf" "
Zliinîon - Sovbsvn 1>sn>ka>to»tol,o

Isglîvn. lXüvkLN Spe-isM
Vikunliorsanänsr tilusflugsart

1726 ?r au .1 Linàktiàr n. ?öekter.

lZsslor
rZisrbsils I. k?sngss

kod.ouisn 2unN"
Qsssiisobattssäls

Wsin

rrelestr. 50

beim alten ksä. kabnbok Iramlinie 2, 1, t>

^eàen Sonntsg von 4 bis 1V >!iir lZ»' l'sni-vntv'-ksitungi?rirns Lalimnsiic ?lot>c> (ZeskIIsckàkt - Reelle ^Vsiov

tbeirn /Nsrktplsii)
Selbstgerogene ll^eine - «Zutgepilegte Kücne

kestsunation à csrte
Ss-il îû>r Veneins- un«i Emilien Anlässe ü

r-Iepnon bi 1 ip/ìvl. V.ixiSS, ci,e« <Ie cuisine

lion-vistksllv Sî. Illsrs
(Isrzztrs55e 2, kszel ,592

lâzlicb zro-ise Konierte - Hr5tkls55iz«lrupo«n- u.
5pe?isIitZten->c.n5embIes :: /i/tittaz. u. Kbend llzzen
irteicb« Isz«-!-rtsrte. Inbsber ri-Ibön^Wälebi

ü^lt-UO llMl ^îkl KIIIMK -e^i^Nà°>izl!^
ilt^lDì RF> ^^entr°Ine>-unF. Mektr. I.iclrl. Limmer I

>U>Ià»^I "von 2 rr. an. icestzur-ttion ?u je-i. lâxe^-âi»» >>Ml>W V» I ^i-it. ^to-noplztten In grosser ^usvsni
prims Veine. Kzrclin-l>'ier, tie» unri ciuniielreiepkon IK95 gW' l'LglîlîN !lc»NZ-0I-t -WW l'eiepnon >k S>

keslens empiieiill >iicn V«s. U^lìì 1 l < rr I

^
a»sà No»tsui»»nt Amor'ilîaii Nsi» liiI8

/jiniiier von 2 i-'r. ^n. »ss^lt^,^<?ri^«zl^.

k?sstsursnt unci Lisi'iiê.IIs
Lsrfûsssrvlà 10, Lsssl 1532

öe8SI>8l!lisfts-8äsI im 1. 8llleli. f. liil'8l!>ieiilieltei'-Zempii.

Swiill eiikê rlêiroplile. vllZêi
Künstlsr- Xcmzsrts dsr bsiisbtsn Xspslis
i^rot. iVIgrtini. l'Agi, v. 4-6 u. -/2S--/2N Ubr.

FF

Q^.Qats i^ssigul-slit ä- i^otsIOgs ni
IZsim kZsbnbot

i7io >nb,
1'slopbon S3S

IVII1'1'l.rI^-S1'r?AUtZ

«Mîâli^à 8^Ì8l?li ftobmÄckbakt^ -ubsrsitvt, I«iledt
v«r«l»iili«ti, kinàsn Lis in 6sm bslcsonten tisstâurs.ot

riirsolnzng^aben
Lern 1551

(1 «in. V. iZàkof)..Mlktlkt
lllilel lliMMm. Ilm

t>ieu einxerlcntete» Nsus. Limmer von i?r. 2 sn.

vskv ksstsursnî
r-ixilcli V. «>/> dis s>/z u 8 dl» l0>/z Ulli-, Sonntzx» v. II bi8 12 vnr

erstklassige Künstler Ilonse^
eintritt ti-el. IM «ein Konsumstlonssuiscnlsx

kern
iVissssgs. O3mpt- u. blsissluktdsd.
SpsZ-isI-Wsnnsnbâdsr. >VIâkI<lêS88k Zg,
l-mg. ^mtlisusgàssobon NI-.,,»,-rslsobon blr. 47SS -î"^-- »-«»«1

vie scliönzrsn
>!°krk

^inpku.iii»^

linil «enn ein«? tiZolil
kür Lisi «.lliîllbieten dst, so
wircl er os niebt los, wenn
er es niekt belisnut ms.vkt

ìVlarlc ^v?ktiii.

Ml,
8 Minuten v. öäiillnoi

tZiiMiztszzzi! l
l'eiepnvn ZS4S I. Lisxe

lSciiöne Limmer, znecksnnt xute
sKücke. i>i»ctimittsestee. 155?

N«»uvnoi» Si» lia»

Lsviuksîk-kk8î°usanl
Lein, Iilün^jxrsbsii

vis-à-vis IZsllsvus-l?g.1g.is.

rzxiicti! I6I3
Die Capelle li^eyer u»cl IZvrakleli.

liViIul8ekkttsUplIeêen-:^.Âe^^^^^^^^^^^
u. ?ur lZr^eugung v. ^ugvnbrsuen u Lsrtvuoks.
ir^irsu I..«»k.I.0 ^7?"^«t° »cn«.

1491 Wilcllsc-Kos itlssr>vs»ser de> mir TU be2l«Iien.

lölkllllon ig?s - vcn«l - 8lZli«zs.tIil»'8ts. 33

1S59

Dompte uö.it-nulix llllleli llig xgntt 8ell«ei^

>: lZgmsn-iXgpsIIs :-:

//sseme/z/s //?-/e/ /o^//^ Ä?///-?^ c//?-/ ^IKen-/ ,,o/o/c>/?»

Restaurant Lintraekt
IZrvsstvs XonZîvrt- l.oksl
l'sglioti kortigs Spoison unci nsok
cisr Xsrts ^u bürgorliobsn k^rslssn isgg^i

Vsinkel!.eu7°Mei^
l'ol. Hl». 4Z. liirelct

iZIeiitr. r,icnt> unà /.ontrsinei/un^ >^nte Kücov ttevlle
ine vlionc» liier Auîo-Lai'a?»» Ls einpkislil» siek

àen Nit. àesodiiktsrsisenàen nöL. A. La>II»«oïn-k'i»îc:lloI'.
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